
K
A

P
IT

A
L
-R

E
C

H
T

IN
F

O
.d

e 
I

n
f

o
d

i
e

n
s

t
 

z
u

m
 

B
a

n
k

-
 

u
n

d
 

K
a

p
i

t
a

l
m

a
r

k
t

r
e

c
h

t
 

 

  Knütgenstraße 4 – 6     D – 53721 Siegburg    www.rechtinfo.de  +  www.kapital-rechtinfo.de     Fon 02241 – 1733-0   Fax 02241 – 1733-44    eMail info@rechtinfo.de 
Der Inhalt der Internetsite kapital-rechtinfo.de und dieses Ausdrucks dient ausschließlich der allgemeinen Information für den persönlichen Interessenbereich des Benutzers, wobei dieser für jegliche Art der 
(Nicht-)Nutzung der Informationen selbst verantwortlich ist. Die Information ist lediglich für Nutzer innerhalb der Bundesrepublik Deutschland bestimmt und ausdrücklich nicht für Nutzer anderer Staaten 
vorgesehen. Die Kanzlei Göddecke übernimmt keine Haftung für die Auswahl, Vollständigkeit oder Exaktheit der bereitgestellten Informationen als auch für die aus der Verwendung der Informationen durch 
den Benutzer resultierenden Ergebnisse. Insbesondere werden keine rechtlichen, betriebswirtschaftlichen, steuerrechtlichen oder andere Empfehlungen gegeben oder Mandatsbeziehungen begründet; 
dieses gilt sowohl für Regelungen etc., die für die Bundesrepublik Deutschland Anwendung finden als auch bzgl. anderer Rechtssysteme. Alle Informationen sind jedoch mit großer Sorgfalt und nach 
bestem Wissen und Gewissen erhoben worden.  
Die bereitgestellten Informationen sind nicht auf besondere Bedürfnisse einzelner Personen, Personenmehrheiten oder Einrichtungen abgestimmt, weshalb die unabhängige Untersuchung, fachliche 
Beurteilung und individuelle Beratung durch fachlich versierte Berater (Anwälte, Steuerberater, Wirtschaftsprüfer), die auch die Einhaltung von Fristen prüfen, nicht ersetzt werden soll. Gesetze und 
Vorschriften ändern sich ständig und können nur auf konkrete Situationen angewandt werden. 
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GÖDDECKE
 R E C H T S A N W Ä L T E  

 
Privatbank Reithinger GmbH & Co. KG: Heiße Luft aus Singen 
 
Am 21.08.2006 hatte das ‚Handelsblatt’ über ein gegen Herrn Klaus Thannhuber laufendes 
Ermittlungsverfahren der Staatsanwaltschaft Bielefeld berichtet. Prompt kam noch am selben Tage 
die Stellungnahme von Thannhubers Anwälten. Bei näherem Hinsehen entpuppt sich diese 
Stellungnahme als der Versuch zu retten, was nicht mehr zu retten ist.  
 
Die Anwälte von Klaus Thannhuber können sich über mangelnde Arbeit z. Zt. nicht beschweren. 
Ihr Mandant versorgt Sie fast täglich. Jetzt galt es einem Bericht des Handelsblattes über ein 
Ermittlungsverfahren der Staatsanwaltschaft Bielefeld, welches bereits seit 2005 läuft, entgegen zu 
treten. Allerdings erweist sich Thannhuber ziemlich zahnlos.  
 
Dass ein Ermittlungsverfahren gegen wegen des Verdachts der Beihilfe zur Untreue und 
Steuerhinterziehung anhängig ist, stellt Thannhuber gar nicht in Abrede. Vielmehr beschränkt er 
sich erneut darauf, gebetsmühlenartig die Medien anzugreifen. Diese hätten gar nicht über das 
Ermittlungsverfahren berichten dürfen. Mit den gleichen Vorwürfen hatte Thannhuber auch schon 
gegenüber einem Focus-Artikel Stellung bezogen. Allein: Helfen wird es ihm nicht. Denn die 
Anleger und Bankkunden interessiert nur die Tatsache, dass Ermittlungsverfahren eingeleitet sind. 
Ob die darüber veröffentlichte Berichterstattung presserechtlich zulässig ist oder nicht, interessiert 
vielleicht die Medien und deren Anwälte. Allen anderen ist dies aber egal. 
 
Man darf gespannt sein, was als nächstes kommt. Das Ende der Fahnenstange ist noch lange 
nicht erreicht. 
 
STELLUNGNAHME DER KANZLEI GÖDDECKE 
Aufgrund der „sehr dünnen“ Stellungnahme zum laufenden Ermittlungsverfahren kann man den 
Eindruck gewinnen, als stünde Thannhuber schon mit dem Rücken zur Wand und versuche 
panisch jede Negativmeldung über ihn anzugreifen. Wie schwach sine Argumente sind, kann man 
an der jetzt veröffentlichten Stellungnahme erkennen. Außerdem geht die Kanzlei Göddecke 
davon aus, dass er der Flut der Negativmeldungen, die bereits existieren und die noch kommen 
werden, kaum wird standhalten können. 
 
Quelle: Stellungnahme Thannhuber zum Ermittlungsverfahren der Staatsanwaltschaft Bielefeld hier 
 

23. August 2006 (MC) 
 
 
Weitere interessante Artikel zu diesem Projekt finden sie „hier“: 
 
:: Privatbank Reithinger GmbH & Co. KG: Staatsanwaltschaft Bielefeld ermittelt seit 2005 gegen 
Thannhuber 
 
:: Privatbank Reithinger GmbH & Co. KG: Klaus Thannhuber wehrt sich. Zu recht? 
 
 
 
 
 


